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Atmo A - FN Marseille 

  

Autor 1 

Jean-Francois Luc instruiert die Front National Wahlkämpfer. Ein gutes Dutzend hat sich an diesem 

lauen Frühlingsabend in den Räumlichkeiten in der Rue Louis Maurel eingefunden. Von außen wirkt 

die Parterre gelegene FN Parteizentrale von Marseille unauffällig, ähnelt einem ungenutzen 
Ladenlokal. Der große Innenraum lässt sich durch eine Schiebetür abtrennen: Nicht jeder Besucher 
soll gleich die Taktik mitbekommen, die der eloquente Regionalrat dem Parteivolk mit auf den Weg 
gibt. Thema heute abend: Europa und die offenen Grenzen. 

  

Atmo A - hochziehen ´´48 (dernier rempart ... .) 

  

Autor 2 

Der Front National als letzte Bastion Frankreichs gegen Europa und eine alles übertünchende 

Ideologie europäischer Gemeinsamkeit, der Front National gegen Einwanderung ... .. Das ist der 

große gemeinsame Nenner und war für die 65 jährige Odile der Grund Mitglied beim Front National 
zu werden. 

  

Deutsch ! 

O-Ton 1 - Odile  

Ich rede sehr viel mit den Franzosen, die noch nicht verstanden haben, dass es wirklich gefährlich 

ist. Es sind so viele Leute, also die Proportion ist schlecht. Man sagt gewöhnlich unter 10 Prozent 
kein Problem. Aber dann fangen die Ausländer an. Die glauben, die sind zu Hause. Aber das stimmt 
nicht. Wir sind zu Hause. Die nehmen wir gerne an, wenn sie wie Franzosen leben wollen und 

essen und so weiter. Aber jetzt das Problem ist auch in den Schulen, wo die Kinder unter sich auf 

Arabisch reden oder so etwas. Das geht nicht natürlich. 

  



Atmo B - FN Marseille (Bis Autor 6 ... . Jean Luc Francois.) 

  

Autor 3 

Hier sind sie sich einig: La France d'abord - au nom du peuple: Frankreich zuerst - im Namen des 

Volkes - wie es auch in weißen Lettern über einer marineblauen Rose unter dem Konterfei von 
Parteichefin Marine Le Pen auf den Wurfzetteln prangt. Ein großer übergewichtiger Mann mit 
pechschwarzer Hautfarbe greift sich einen Packen Wurfzettel. Er stamme aus Martinique, erläutert 
er mir an der schicken kleinen Hausbar neben dem Konferenztisch. Hier wird französische Kultur 
gepflegt. Beim Apéro, dem Aperitif im Kreise Gleichgesinnter tauscht man sich aus.  

  

Übersetzer 

O Ton 2 - Martiniquais  

Die an der Macht sind nur für Jahre dran und stopfen sich und ihren Familien doch nur die Taschen 

voll und das französische Volk rutscht immer weiter ab. Die machen das Gegenteil von Robin Hood: 
Sie nehmen den Armen weg für die Reichen. 

  

Autor 4 

Der Mann aus Martinique sieht offensichtlich in Marine Le Pen eine weibliche Robin Hood - zielen 

vieler ihrer 144 Wahlversprechen doch darauf ab die Einkommen der Arbeiter und Rentner zu 

stärken - etwa durch eine Importsteuer-finanzierte Kaufkraftprämie. Er fühle sich vor allem als 
Franzose und beim Front National willkommen. 

  

Übersetzer 

O Ton 3 - Martiniquais  

Ich finde nicht, dass es beim Front National Rassismus gibt. Die das behaupten, sollen das 

beweisen! In anderen Parteien gibt es schließlich auch Diskriminierung. 

  

Autor 5 

In der Tat. Und natürlich sind gerade Menschen anderer Hautfarbe, Personen mit 
Migrationshintergrund beim Front National besonders willkommen: Schon allein um der 

vorherrschenden Meinung entgegenzusteuern, die Partei vertrete allein die Interessen der 'Ur-
Franzosen‘.  

  

Deutsch ! 

O-Ton 4 - Odile  

Was uns interessiert ist die Mentalität, also was die Leute im Kopf haben, ob sie sich französisch 

fühlen oder nicht. Sind sie schwarz oder grün oder gelb, das ist uns völlig egal.  



  

Übersetzer 

O-Ton 5 - Jean Luc Francois  

Wir müssen zugeben, es handelt sich nur um eine Minderheit, aber wir versuchen auch nicht die 

Menschen mit Migrationshintergrund besonders anzusprechen. 

  

Autor 6 

 ... ergänzt Regionalrat Jean Francois Luc. 

  

ATMO B Ende / ATMO C Strasse Marseille 

  

Autor 7 

Im Gegenteil: Der Anti Immigrations- Diskurs von Marine Le Pen schreckt verständlicherweise viele 

Menschen ab, deren Wurzeln nicht im französischen Mutterland liegen. 

  

Atmo / O - Ton Comorien frz. stehen lassen 

  

Autor 8 

Der Front National sei schlimm, er sei rassistisch, glaubt dieser von den Komoren stammende 

Franzose. Marseille ist die heimliche Hauptstadt der Komoren. Hier leben angeblich bis zu 80 000 
und damit mehr Komorer als in Moroni, der offiziellen Hauptstadt des Inselarchipels zwischen 
Madagaskar und Afrika.  

  

Atmo / O - Ton Comorien frz. stehen lassen 

  

Autor 9 

 Wir sind doch alle Franzosen! ergänzt sein Freund. Marine Le Pen wolle doch nur an die Macht.  Ob 
er sich vorstellen könne Front National zu wählen? 

  

Atmo / O Ton hochziehen    

jamais ... je ne partage pas leurs idées 

  

Autor 10 



Niemals - ich teile ihre Auffassungen nicht! 

Anders Mourad Selloum :  

  

Atmo / O Ton Mourad frz. anspielen, runterziehen 

  

Autor 11 

 Er habe algerische Wurzeln, erzählt er. Seine Großeltern sind zwischen den Weltkriegen aus der 

Kabylei nach Marseille gekommen. Algerien war damals französisch. 

  

ATMO D a - Marseille Straße 

  

Übersetzer 

O-Ton 6 - Mourad 

Die Unabhängigkeit Frankreichs von Europa, die Europafrage: Das war der gemeinsame Nenner mit 

den Souveränisten von der MPF, meiner früheren Partei. Als die verschwand habe ich mich dem 
Front National angeschlossen. 

  

Autor 12 

Das war vor zweieinhalb Jahren. Jetzt setzt sich der hagere Mittdreißiger mit der sonnengebräunten 

Haut, den braunen Haaren und grünen Augen für einen Wahlsieg Marine Le Pens ein. Er ist Moslem, 
praktiziert aber nicht. Gegen die Islamisten und die Islamisierung des französischen Alltags nicht 
aber gegen Muslime an sich richte sich die Strategie des Front National. Damit kann der Angestellte 
im öffentlichen Dienst leben.  

  

  

  

  

Übersetzer 

O-Ton 7 - Mourad 

Persönlich habe ich als Wahlkämpfer keine besonders negativen Erfahrungen gemacht. Wir alle 
begegnen Personen, die mit unserer Politik nicht einverstanden sind, die unangenehm und 

ausfallend werden. 

  

ATMO D b - Marseille Strasse 



  

Autor 13 

Der Front National polarisiert. In den Bouches du Rhône wie an der gesamtem Mittelmeerküste 

wächst seine Anhängerschaft. In Marseille wurde der Front National Politiker Stéphane Ravier sogar 
im 13. und 14. Bezirk, einem der berüchtigen nördlichen Wohnviertel mit hohem Migrationsanteil, 
bei der letzten Kommunalwahl zum Bürgermeister gewählt. Selbst für einige der 600 000 Juden in 

Frankreich scheint Front National zu wählen kein Tabu mehr. Der aus einem Vorort Nizzas 
stammende Michel Thooris hat sogar eine Vereinigung ins Leben gerufen: L‘ Union des Patriotes 
Francais Juifs, die Union der jüdischen Patrioten Frankreichs. 

  

ATMO C / D Ende 

  

Übersetzer 

O-Ton 8 - Thooris 

Vor etwas über einem Jahr haben wir die Vereinigung mit dem Ziel einer Erneuerung der Politik in 

Frankreich gegründet. Wir sind eine Gruppe Freunde mit einer alternativen, abweichenden Stimme 
zum CRIF, dem Rat der jüdischen Organisationen in Frankreich, der stets für alle französischen 
Juden spricht. 

Die französischen Juden denken und wählen aber nicht alle gleich. Deshalb war es wichtig, eine 

andere Stimme in der jüdischen Gemeinde Frankreichs zu Gehör zu bringen. 

  

Autor 14 

Etwa 900 Mitglieder zählt die von Michel Thooris gegründete und geführte Vereinigung. Der 
Jahresbeitrag beträgt mindestens zehn Euro. Verlangt wird einer Grundrechtecharta zuzustimmen, 

die Parallelgesellschaften, aber auch Antisemitismus und Islamophobie verurteilt. Rein formal hat 
die Union des Patriotes juifs francais nichts mit dem Front National zu tun, aber so schätzt Michel 
Thooris: 

  

Übersetzer 

O-Ton 9 - Thooris 

Etwa 70 Prozent unserer Mitglieder werden Marine Le Pen wählen, die anderen 30 Prozent Francois 

Fillon. Bei uns findet man Menschen aus allen sozialen Milieus und Altersklassen: Unsere jüngsten 
Mitglieder sind 18 Jahre alt, der älteste ist 85. Es gibt Leute, die echt Not leiden, es gibt sehr 
wohlhabende, die bei großen Unternehmen beschäftigt sind: Ein Querschnitt eben der jüdischen 

Gemeinde.   

  

Autor 15 

Der 36 -igjährige stark untersetzte Thooris selbst ist Polizeigewerkschafter, bereist in dieser 

Funktion die gesamte Republik und berät Marine Le Pen in Sicherheitsfragen.  



In seinem Heimatort Carosse sitzt er als Front National Vertreter im Gemeinderat. Keine Frage: Auf 

den Mund gefallen ist er nicht! Aber: Überzeugen seine Argumente? 

  

Übersetzer 

O-Ton 10 - Thooris 

Wir maßen uns natürlich nicht an, jeden einzelnen Juden von Marine Le Pen zu überzeugen. Die 

Lage für die Juden in Frankreich ist jedoch sehr schwierig, vor allem die Sicherheitslage. Der 
radikale Islam und der Islamismus sind auf dem Vormarsch. Das haben die speziell gegen jüdische 
Ziele gerichteten Terroranschläge verdeutlicht. Der radikale Islam und die Unsicherheit sind die 
größte Bedrohung für Frankreichs Juden. Wir glauben, dass das Programm von Marine Le Pen das 
glaubwürdigste und beste Programm dagegen ist. 

  

Autor 16 

Polizei und Gendarmerie um 15 000 Kräfte aufstocken, 40 000 neue Gefängnisplätze schaffen, 

Grenzen dicht machen, Einwanderung auf 10 000 pro Jahr begrenzen , ausländische Straftäter und 
Vertreter eines radikalen Islam abschieben, Moscheen mit extremistischer Tendenz schliessen und 
Aberkennung der Staatsbürgerschaft für alle Doppelstaatler in Verbindung mit dschihadistischen 
Aktivitäten ... .. sind zentrale Elemente im 144 Punkte umfassenden Wahlprogramm des Front 

National. Jean Messiha war maßgeblich an seiner Entstehung beteiligt. Der 46 -igjährige Absolvent 
der Eliteuniversität ENA gehört zu den Gesichtern, die man beim Front National nicht unbedingt 
erwartet. 

  

ATMO E - Raum drunterlegen 

  

Autor 16 

Als Achtjähriger kam Jean Messiha mit seiner Familie aus Ägypten nach Mulhouse. Damals sprach 

er kein Wort Französisch. Frankreich den Franzosen, verteidigt der einstige Einwanderer heute 
seine neue Heimat. 

  

Übersetzer 

O-Ton 11 - Jean Messiha 

 Meine Zugehörigkeit zum Front National hat die Linke zu rassistischen Erklärungen veranlaßt. Viele 

Linke, auch Journalisten greifen mich an, die glauben, weil ich Einwanderer bin, hätte ich nicht das 
Recht Patriot zu sein. Da läßt die Linke die Maske fallen. Für sie darf man nur stolz sein darauf, 

dass man Einwanderer ist, nie aber darauf, dass man Franzose ist. 

  

Autor 17 

 Jean Messiha hat an der Uni Science Po unterrichtet, war Diplomat. Für sein 

Wahlkampfengagement hat er sich von seinem Job im Verteidigungsministerium beurlauben lassen. 
Die Frau des koptischen Christen stammt aus Ägypten: Sie spricht mit den Kindern zu Hause auch 
Arabisch. 



Übersetzer 

O-Ton 12 - Jean Messiha 

Ich fühle mich voll und ganz als Franzose, auch wenn ich andere kulturelle Elemente habe, die 

bereichernd sein können und mich einen anderen Blick auf die gleichen Probleme werfen lassen, 
was letztendlich die französische Kultur bereichert. 

  

  

  

  

Autor 18 

Irgendwie klingt das nicht so nach Front National pur!? Im Gegensatz zu ihrem Vater Jean Marie 

hat Marine Le Pen verbal abgerüstet. Die Aktion Entdiabolisierung scheint gelungen.  

  

Übersetzer 

O-Ton 13 - Jean Messiha 

Wir bekämpfen den Islamismus, nicht den Islam. Die Muslime sind doch die ersten Opfer dieser 

totalitären Ideologie. 

  

Autor 19 

 ... bekräftigt denn Jean Messiha. Schließlich will man keine potentiellen Wähler abschrecken. Unter 

Jean Marie Le Pen wäre er jedoch dem Front National nicht beigetreten, gibt er zu. 

  

ATMO E - Ende 

  

Und das hat unter anderem damit zu tun: 

  

Übersetzer 

O Ton 14 - Jean Marie Le Pen  

Ich stelle die Existenz der Gaskammern nicht in Frage. Ich selbst habe keine sehen können, habe 

die Angelegenheit auch nicht weiter untersucht, aber ich glaube, das war doch nur ein Detail des 2. 
Weltkrieges. 

  

Autor 20 



sagte Jean Marie Le Pen 1987. Bis heute beharrt der langjährige Vorsitzende des Front National auf 

dieser Meinung, zuletzt vor zwei Jahren in einem Radio und Fernsehinterview: 

  

Übersetzer 

O Ton 15 - Jean Marie Le Pen  

Ich bestehe darauf, weil es die Wahrheit ist. 

  

Autor 21 

Tochter Marine hat ihn und neulich auch den Regionalrat Benoit Loeuillet aus der Partei geworfen. 

Loeuillet hatte in einem heimlich gefilmten Gespräch gesagt, er denke nicht, dass es so viele Tote 
gegeben hätte, es hätte keine sechs Millionen gegeben. Gemeint waren natürlich die Opfer der 
Shoa. 

  

Übersetzer 

O-Ton 16 - Thooris 

Unsere Vereinigung hat sofort mit einer Presseerklärung von mir reagiert, in der wir Abscheu und 

Entsetzen zum Ausdruck gebracht haben. Ich habe auch nie bestritten, dass es Antisemiten beim 

Front National gibt. Benoit Loeuillet ist ein typisches Beispiel. Die entscheidende Frage bleibt 
jedoch, ob die Antisemiten beim Front National, übrigens gibt es Antisemiten auch in allen anderen 
Parteien, einen Einfluss auf das Programm von Marine Le Pen haben. 

  

Autor 22 

Für Michel Thooris, den Präsidenten der Union patriotischer Juden, offenbar nicht. Bruno Benjamin, 

Präsident des CRIF, des Rates der jüdischen Einrichtungen Frankreichs in Marseille ist da ganz 
anderer Meinung. 

  

Übersetzer 

O-Ton 17 - Bruno Benjamin 

Ich kann mir kaum vorstellen, dass ein Jude für eine Partei stimmt, die noch das Gedankengut der 

Epoche des Regimes von Vichy in sich trägt. Hätte der Front National laut und deutlich erklärt, dass 
seine Politik, das Programm, seine Ausrichtung und seine Ideologie nicht dem Geist von Vichy 
entsprechen, dann vielleicht ... vielleicht. 

  

Autor 23 

Was überwiegt? Die Angst vor einer Rückkehr des Geistes von Vichy, der Kollaborateure und des 

Antisemitismus, oder die Furcht vor Übergriffen gegen Juden und ihre Einrichtungen durch radikale 
Islamisten? 



  

  

Übersetzer 

O Ton 18 - Raphael Liogier  

Leute wie der Philosoph Alain Finkielkraut wählen vielleicht nicht Marine Le Pen, aber sie sagen im 

Namen des Judentums sei sie legitim. Und es gibt eine Menge Leute, die glauben, sie sagt das 
Richtige. Darunter sind auch Juden, die vergessen haben, was passiert ist, weil sie sich als Juden 
eingekesselt fühlen. 

  

Autor 24 

Den Suez Komplex nennt der Soziologe Raphael Liogier diese Haltung. In der Suez Krise 1956 
mussten England, Frankreich und Israel die Besetzung des zu Ägypten gehördenden Kanals auf 
Druck der USA aufgeben. Seiher fühlen sich viele Juden in Israel allein gelassen, von Feinden 

umkreist - ein Gefühl, das sich - so Liogier - auf  

die Juden in Europa übertragen hat. Reicht das gekoppelt an den Terror der letzten Jahre als 

Erklärmuster aus? Es ist nicht bekannt, wie viele Juden oder Menschen mit Migrationshintergrund 
Mitglieder beim Front National sind. Statistiken nach Ethnien oder Religionszugehörigkeit sind in 
Frankreich verboten. Aber es gibt diese Menschen und ihre Zahl und die Zahl der Front National 
Wähler wächst mit dem Frust über die skandalbelasteten traditionellen Parteien.  

  

Übersetzerin 

O-Ton 19 - Cathie Fidler 

Es gibt sicher einige, die mit dem Gedanken spielen, Front National zu wählen, aber wir kennen 
niemanden, und wenn, dann würden wir sie nicht mehr anschauen. 

  

Evt. ATMO E wiederholen 

  

Autor 25 

 ... sagt Cathie Fidler empört. Die Schrifstellerin lebt in Nizza und ist wie Jacques Lefebvre-Linetzky 
sehr aktiv in der jüdischen Gemeinde und auf Radio Shalom. 

Was, wenn Marine Le Pen gewählt wird?  

  

Übersetzer 

O-Ton 20 - Jacques Lefebvre-Linetzky 

Keine Ahnung. Ich weiß nicht, was ich tun würde. Lange Zeit dachte ich, in die USA auszuwandern, 
da kommen mir jetzt aber Zweifel. Nach England habe ich starke Verbindungen, aber da kommen 

mir ebenfalls Zweifel. Das ist eine schwierige Entscheidung. 



  

Autor 26 

Die Trumpwahl und der Brexit lassen grüßen. Tausende Juden aus Frankreich haben in den 

vergangenen Jahren den Weg nach Israel gewählt. Vielleicht folgen ihnen auch Cathie Fidler und 
Jacques Lefebvre-Linetzky, wenn sich in Frankreich die Meinungsforscher täuschen und am Ende 
die Siegerin des Präsidentschaftswahl-kampfes allen Prognosen zum Trotz Marine Le Pen heisst. 

 


